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Die Helvetische Republik, der offizielle Name der Schweiz von 1798 - 1815, bezeichnet i.e.S. die Zeit
von 1798 bis 1803, also den nach französischem Vorbild geschaffenen zentralistischen Einheitsstaat,
i.w.S. die Zeit bis 1815, d.h. den durch die "Mediationsakte" Napoleons vom 19.02.1803
wiederhergestellten Staatenbund der Kantone. In seiner Einleitung stellt der Verfasser einerseits Das

  (S. 13 - 24), also der Zeit vor 1798 dar, andererseits Janusgesicht der Alten Eidgenossenschaft Das
 (S. 25 - 43) also eben der Zeit der Helvetik dar, die erJanusgesicht der helvetischen Umwälzung

anschließend mit Lebensbildern von zwölf ihrer Repräsentanten - darunter auch einem Gegner, Alois
Reding - illustriert. Es sind drei Vertreter der französischen neben neun der deutschen Schweiz, unter
letzteren mit Heinrich Zschocke ein Deutscher, der "zufällig auf einer Bildungsreise in der Schweiz
hängenbleibt" (S. 121). Auch H. Pestalozzi ist vertreten. Die von einem Bildnis eingeleiteten Porträts
folgen keinem bestimmten Schema und beschränken sich auch nicht auf die Zeit der Helvetik und
ebensowenig auf das politische Wirken der Personen. Sie schließen mit einer nur wenige Titel
umfassenden Auswahlbibliographie (Werke und Sekundärliteratur), auf die kürzere Auszüge aus
Schriften der Person folgen.
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